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Gebäudekonzept

Die Commerzbank-Zentrale setzt nicht nur ein städtebaulich
markantes Zeichen in die Frankfurter Skyline. Auch aus
der Nähe betrachtet ist das Gebäude mehr als lediglich ein
weiteres Bank-Hochhaus.

Der Besucher betritt den knapp 259 Meter hohen Turm
vom Kaiserplatz über einen verglasten Treppenaufgang.
Harmonisch fügt sich dieser Zugang in die umgebende
Blockrandbebauung ein. Im ersten Obergeschoss lädt eine
großzügig gestaltete PLAZA mit integriertem Restaurant
Banker und Öffentlichkeit zum Verweilen ein.

Bereits hier erlebt der aufmerksame Betrachter die archi-
tek tonische Leitidee, Transparenz und Funktionalität aus-
gewogen zu vereinen.
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Über der Lobby, die sich der PLAZA anschließt, steigt das
lichtdurchflutete Atrium durch alle Stockwerke empor und
erzeugt eine helle, freundliche Atmosphäre. Die neun Turm-
 gärten, „grüne Lungen“ des Hauses, können die Mitarbeiter
als Kommunikations- und Pausenbereiche nutzen.

Möglich wird dies dank eines innovativen Konzepts des
Architekturbüros „Foster and Partners“: Der sonst in Hoch-
häusern übliche Zentralkern wurde durch ein 160 Meter
hohes Atrium ersetzt und die Installationsschächte für Ver-
und Entsorgung in den drei Gebäudeecken untergebracht.
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Architektur

Neue Hochhausgeneration
Die Grundrissform des neuen Hochhauses ist ein an den
Ecken abgerundetes, gleichschenkeliges Dreieck mit leicht
nach außen gewölbten Seiten. Es ordnet die Etagenflächen
und die drei an den Ecken gelegenen Kerne um das zentrale
Atrium an. Jede Etage hat drei Flügel, von denen jeweils
zwei als Bürofläche dienen; der dritte gehört zu einem der
viergeschossigen Gärten. Der Turm wirkt durch das eben-
falls dreieckige Atrium offen und transparent; das natürliche
Licht und die neun Gärten lassen ihn schlank erscheinen.
Eine bei Hochhäusern weltweit einmalige Rahmenkonstruk-
tion verstärkt diese Anmutung, indem sie die über 34 Meter
breiten Gärten stützenfrei überspannt.

Außergewöhnlich ist auch die Gründung des Hochhauses:
Um Setzungen zu vermeiden, steht es auf 111 Stahlbeton-
pfählen, die bis zu 48,5 Meter tief in den Frankfurter Boden
eingebracht worden sind.
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Turmgestaltung
Die abgestufte Spitze des Turms zielt auf eine signifikante
Fernwirkung ab. Gemeinsamer Leitgedanke mit der Stadt
Frankfurt war es, einen markanten Gebäudeabschluss zu
schaffen und damit ein ausdrucksstarkes Zeichen für das
Bankenviertel zu setzen.

Fassade
Im Sinne nachhaltiger Energieeinsparung und natürlicher
Lüftung umschließt eine zweischalige Fassade das Ge  bäude,
zum Zeitpunkt der Fertigstellung eine einzigartige Innova-
tion. Die äußere Schale enthält Öffnungen, durch die Frisch-
 luft in den Fassaden-Zwischenraum strömen kann. Die
Fens ter der Innenschale lassen sich bis in die obersten
 Etagen öffnen, so dass eine natürliche Frischluftzufuhr bis
ins 50. Obergeschoss gewährleistet ist. Auch die atrium  -
seitigen Fenster können geöffnet werden.
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Turmgärten

Lord Norman Foster hat die Gärten nicht nur als
 „schmückendes Beiwerk“ vorgesehen. Vielmehr sind
die großzügigen Gärten elementarer Bestandteil seiner
Konzeption.

Spiralförmig schrauben sich neun Turmgärten in die Höhe
– jeweils drei nach Osten, Süden oder Westen ausgerichtet.
Jeder Himmelsrichtung liegt dabei ein verbindendes bota-
nisches Thema zugrunde.
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Osten: asiatische Vegetation
Süden: mediterrane Vegetation
Westen: nordamerikanische Vegetation

Die Gärten verschaffen den innenliegenden Büros viel
Tages licht. Darüber hinaus fungieren sie als Kommuni-
 kations- und Pausenzonen der Mitarbeiter, erzeugen ein
Gefühl von Offenheit und Weite und sind Teil des aus-
geklügelten, natürlichen Lüftungssystems.
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Gebäudetechnik

Ziel der Gebäudetechnik ist es, die Bedürfnisse der Mit  ar bei  -
ter – bei hoher Energiewirtschaftlichkeit – zu be rücksichti-
gen. Dies verwirklicht eine „intelligente“ Gebäudeleittechnik,
die Versorgungsprozesse wie Lüftung, Heizung, Kühlung
und Befeuchtung optimal steuert, gleichzeitig den Mitarbei-
tern aber auch eine individuelle Regelung ermöglicht.

Licht
Bei der Lichtplanung hat das Planungsteam großen
Wert darauf gelegt, Tageslicht optimal einzusetzen.
Gebäude-Transparenz und zu den Fluren hin verglaste
Büros ermöglichen daher eine hohe Tageslichtqualität
für alle Arbeitsplätze.



Gebäudetechnik | 9

Klima
Ein Kühldecken-System (Wasserkreislauf) statt der üblichen,
problematischen Klimatechnik sorgt für die Raumkühlung.
Geheizt werden die Räume mit konventionellen Heizkörpern.
Die Mitarbeiter haben die Möglichkeit, ihr Raumklima in
einer bestimmten Bandbreite individuell zu steuern.

Lüftung
Jeder Mitarbeiter kann an etwa drei Viertel der Tage im
Jahr die Lüftung selbst steuern, indem er die Fenster indi-
viduell öffnet oder schließt. Nur bei extremen Witterungs-
bedingungen übernimmt die Gebäude-Leittechnik mit einer
Lüftungsanlage die Frischluftversorgung.



Daten und Fakten

Bruttogrundrissfläche
Hochhaus 85 503 m2

Untergeschosse 12 724 m2

Parkhaus 9 579 m2

Blockrandgebäude

– Geschäfte 2 171 m2

– Apartments 4 025 m2

Kaiserstraße 18 1 719 m2

Auditorium 2626 m2

Plaza Gastronomie 1 264 m2

Lobby 1 125 m2

Gesamt 120 736 m2

Gebäudehöhe
– ohne Antenne 259 m

– mit Antenne 300 m

Pkw-Stellplätze 300

Fahrradabstellplätze ca. 200

Geschosse Turm
Eingangshalle 3 Etagen

Bürogeschosse 45 Etagen

Technikgeschosse 14 Etagen



Hauptnutzfläche 52 700 m2

(ohne Apartments und Parkhaus)

Bruttorauminhalt, gesamt 538000 m3

Arbeitsplätze 2 800

Bauphase Mai 1994–Mai 1997

Gründung Hochhaus Pfahltragwerk

111 Großbohrpfähle Ø 1,8 m/1,5 m

Länge: max. 48,5 m

Bodenplatte Dicke: 2,20–4,50 m

Rohbau
Untergeschosse Stahlbetonkonstruktion

als biegesteifes Rahmensystem

Turm Stahlskelettkonstruktion

nach dem Vierendeel-Prinzip
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